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Einleitung 
 
 
 
Das Evangelische Krankenhaus Köln-Weyertal (EVK) ist eine freigemeinnützige evangelische Klinik mit insgesamt 247 
Betten in den Hauptfachabteilungen für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie, Hand-, Fuß- und 
Wiederherstellungschirurgie, Innere Medizin, Gynäkologie und Geburtshilfe sowie der Belegabteilung für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde. Ergänzt wird das medizinische Spektrum durch die Abteilung für Anästhesiologie und Intensivmedizin und 
die durch das Institut für Radiologische Diagnostik der Uniklinik Köln betriebene Radiologie. Im EVK Weyertal werden alle 
wesentlichen Disziplinen der medizinischen Grund- und Regelversorgung angeboten. Im Jahre 2015  versorgten rund 460 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter rund 12.000 Patienten stationär und gut 18500 Patienten ambulant. Die durchschnittliche 
Verweildauer der stationär behandelten Patienten betrug 4,3 Tage. 
 
  
 
 Träger des Krankenhauses ist die Evangelisches Krankenhaus Köln-Weyertal gemeinnützige GmbH. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 
Name Position Telefon Fax Email 

Dipl. Pflegemanagerin Stephanie 

Zurmöhle 

Qualitätsmanagementbeauftragte 0221 479 2514    kh@evk-koeln.de 

 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
Name Position Telefon Fax Email 

Stefan Köller Verwaltungsdirektor 0221 479 2066    kh@evk-koeln.de 

 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
http://www.evk-koeln.de 
Link zu weiteren Informationen: 
http://www.evk-koeln.de/leistungen-angebote/zentren/zentrum-fuer-sport-und-medizin-zsm/ 
 
Weitere Links: 
Link Beschreibung 

http://www.evk-koeln.de/leistungen-angebote/zentren/endometriosezentrum/ zertifiziertes Endometriosezentrum 

http://www.evk-koeln.de/leistungen-angebote/kliniken-fachabteilungen/innere-medizin/diabeteszentrum/ zertifiziertes Diabeteszentrum 

http://www.evk-koeln.de/leistungen-angebote/zentren/beckenbodenzentrum-bbz/ Beckenbodenzentrum Köln- Lindental 

http://www.evk-koeln.de/leistungen-angebote/zentren/wirbelsaeulenzentrum-koeln-krefeld/ Wirbelsäulenzentrum Köln- Krefeld 

http://www.evk-wissen.de Fortbildungsprogramm 

http://www.evk-gesund.de Kursprogramm 
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260530502  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Evangelisches Krankenhaus Köln-Weyertal gGmbH  
Weyertal 76  
50931 Köln  
Internet: 
http://www.evk-koeln.de  
Postanschrift: 
Weyertal 76    
50931 Köln  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dr.med. Karl-Ernst Sander Chefarzt der Abteilung für 

Orthopädie, Unfall-, Hand-, 

Fuß- und 

Wiederherstellungschirurgie 

0221 / 479 - 2585 0221 / 479 - 2367 unfallchirurgie@evk-koeln.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Oberin Beate Wegener Pflegedienstleiterin 0221 / 479 - 2282 0221 / / 479 - 2416 pflegedienstleitung@evk-

koeln.de 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Stefan Köller Verwaltungsdirektor 0221 / 479 - 2066 0221 / 479 - 2567 kh@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 
Evangelisches Krankenhaus Köln-Weyertal gemeinnützige GmbH  
Art: 
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freigemeinnützig   
 
 
 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
Akademisches Lehrkrankenhaus  
Universität: 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität zu Köln  
 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen Fachabteilung:  
Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 
Nein 
 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur  

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare  

MP04 Atemgymnastik durch die Physiotherapie mittels Geräte 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern  

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Rehabilitationsberatung 

MP09 Besondere Formen/ Konzepte der Betreuung von Sterbenden  

MP10 Bewegungsbad/ Wassergymnastik für ambulante und stationäre Patienten: Bewegungsbad in der Physiotherapie 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Rehasport: Herz, Diabetes, COPD, Osteoporose, Feldenkrais 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) für ambulante und stationäre Patienten durch die Physiotherapie 

MP13 Diabetiker-Schulung zusätzliche Inhalte werden im Rahmen der Physiotherapie (Di und Do Sport/Bewegungsangebot) vermittelt; im 

ZSM Angebot von Prävention und Rehasportgruppen 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP15 Entlassungsmanagement Pflege- und Sozialberatung 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege  

MP18 Fußreflexzonenmassage als Behandlung in der Physiotherapie auch bei stationärer Verordnung möglich 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse  

MP22 Kontinenztraining/ Inkontinenzberatung Beckenbodenschule, Beckenbodentraining 

MP24 Lymphdrainage Bei Behandlung von Ödemen, in der Unfallchirurgie postoperativ 

MP25 Massage für ambulante und stationäre Patienten 

MP26 Medizinische Fußpflege  

MP28 Naturheilverfahren  
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MP30 Pädagogisches Leistungsangebot  

MP31 Physikalische Therapie Ultraschalltherapie, Elektrotherapie, Bewegungsbad 

MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik Die Physiotherapie besitzt die Zulassung zur Erweiterten Ambulanten Physiotherapie EAP der gesetzlichen 

Unfallversicherungsträger (Berufsgenossenschaften). 

MP33 Präventive Leistungsangebote/ Präventionskurse Kursangebote im Zentrum für Sport und Medizin: Bewegung, Ernährung und Entspannung 

MP35 Rückenschule/ Haltungsschulung  

MP36 Säuglingspflegekurse  

MP37 Schmerztherapie/ -management Durch den TÜV Rheinland wurde das Haus gemäß des Standards "Qualitätsmanagement Akutschmerz" zertifiziert; 

Erstzertifizierung in 2010, Rezertifizierung in 2013, Gültigkeit bis 2016, Physiotherapie ist Bestandteil; Pain Nurse 

0,75 VK 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und 

Angehörigen 

Diabetes- und Ernährungsberatung, Wundmanagement, Pflegeüberleitung 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Yoga,  Qigong, Autogenes Training, Feldenkrais, 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen Unterwassergeburt, Akupunktur, Hebammensprechstunden, Geburtsvorbereitungskurse, Kreißsaalführung 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Aromatherapie, Wundmanagement, Pflegeüberleitung, Stoma- und Inkontinenzberatung, 

MP43 Stillberatung Zertifizierte Stillberatung IBCLC mit Weitergabe hausintern erstellter Infomedien für stillende Mütter 

MP45 Stomatherapie und -beratung Vorträge zum Thema Pouch 

MP46 Traditionelle chinesische Medizin Praxis im Haus, regelmäßige kostenlose Vorträge und Schulungen für interessierte Menschen der Region 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädietechnik  

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen Fango, Heißluft; Wärme- und Eispacks 

MP50 Wochenbettgymnastik  

MP51 Wundmanagement  

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu Selbsthilfegruppen Koordinationsstelle im Haus 

MP53 Aromapflege/-therapie  

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik Hörscreening für Neugeborene in Zusammenarbeit mit dem Neugeborenen-Hörscreening Nordrhein an der 

Uniklinik Köln 

MP57 Biofeedback-Therapie  

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining 

Angebote im Zentrum für Sport und Medizin 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Personal der Physiotherapie ist hierfür fortgebildet 

MP63 Sozialdienst  

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Kreißssalführungen, Treff um 11:00 Vorträge zu spezifischen Themen 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien Stillgruppe 

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen Spiegeltherapie im Konzept der Schmerztherapie 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

Im Rahmen von Netzwerken; Ev. Palliativnetz 

MP69 Eigenblutspende  
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Aufenthaltsräume   In fast allen Bereichen sind Warte- und 

Aufenthaltsräume mit unterschiedlicher 

Ausstattung eingerichtet, zumeist mit 

Lesematerial und Wasserspendern. 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM05 Mutter-Kind-Zimmer    

NM07 Rooming-In    

NM09 Unterbringung Begleitperson   Begleitpersonen ohne medizinische 

Begründung zahlen 65,- Euro pro Nacht, 

Aufnahmen von Begleitpersonen mit 

medizinischer Begründung werden durch 

die Krankenversicherung bei Beibringung 

der Kostenübernahme bezahlt. 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM14 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer 0,00 EUR pro Tag (max)   

NM15 Internetanschluss am Bett/ im Zimmer 4,00 EUR pro Tag (max)  WLAN-Zugang, Nutzungskarten über die 

Information zu erwerben, die 

angegebenen Kosten pro Tag beziehen 

sich auf eine Nutzungsdauer von 12 

Stunden und sind nicht auf den 

Kalendertag begrenzt. Das Angebot ist 

für Wahlleistungspatienten kostenfrei 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag (max)   

NM18 Telefon 1,00 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,10 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0,00 EUR bei eingehenden Anrufen 

 am Bett; Wahlleistungspatienten zahlen 

keine tägliche Grundgebühr 

NM19 Wertfach/ Tresor am Bett/ im Zimmer   0,30 Euro pro Tag; für 

Wahlleistungspatienten ist diese Leistung 

kostenfrei 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 

Patienten 

2,00 EUR pro Stunde 

10,00 EUR pro Tag 

 Erste Stunde kostet 2,00 Euro, jede 

weitere 1,50 Euro bis zum 

Tageshöchstwert von 10,00 Euro 

NM36 Schwimmbad  http://www.evk-gesund.de Im Rahmen der Physiotherapie steht ein 

Bewegungsbad zur Verfügung. Vor- und 

Nachsorgekurse finden unterfachlicher 

Anleitung statt. 
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NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patienten und Patientinnen sowie 

Besucher und Besucherinnen durch 

ehrenamtliche Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen 

  Evangelischer Krankenhausdienst 

"Grüne Damen" 

NM42 Seelsorge   evangelisch und katholisch 

NM49 Fortbildungsangebote/Informationsveran

staltungen 

  Regelmäßige, kostenfreie 

Veranstaltungen "Gesundheitstreff um 

11" zu verschiedenen Themen 

(Ankündigung auf der Internetseite 

www.evk-gesund.de unter "Vorträge, 

Seminare, Schulungen"), kostenfreie 

Vorträge zu Traditioneller Chinesischer 

Medizin sowie Brustselbstuntersuchung, 

Infotage, Abnehmkurse 

NM50 Kinderbetreuung  http://www.evk-gesund.de Gesundheitsfördernde Kindergeburtstage 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

  Im ZSM regelmäßige Selbsthilfegruppen:  

M. Crohn/Colitis ulcerosa, Schlaganfall 

(mit Angehörigen), Polyneuropathie, 

Anonyme Alkoholiker, 

Bandscheibenschäden/Wirbelsäulenprob

leme, chr. Lungen-

/Bronchialerkrankungen, Parkinson, 

Pouch, Binge-Eating-Störung, 

Osteoporose, Diabetes TYP I, Ess-

Störungen 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

vegetarische Kost  Bei der Speisenbestellung auf Station 

werden kulturelle und individuelle 

Ernährungsgewohnheiten soweit möglich 

berücksichtigt. 

NM67 Andachtsraum   Es gibt eine Kapelle, aus der die 

Andachten über hauseigenen Rundfunk 

und Fernsehen in die Krankenzimmer 

übertragen werden. Ein separater 

Abschiedsraum ermöglicht würdevolles 

Abschiednehmen von Verstorbenen. 
 
 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung nein, aber bessere , größere Beschriftung durch Renovierung 
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BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung teilweise vorhanden, Piktogramme, Beschriftung an Aufzügen, Abteilungen 

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für sehbehinderte oder 

blinde Menschen 

Blindenleitsystem nein, persönliche Unterstützung möglich: patientenlogistischer Dienst, Grüne Damen 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. teilweise vorhanden 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette teilweise vorhanden 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen Ja, ist zu allen Bereichen möglich 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug Ja, nach Renovierung wurde die Tastatur ein wenig tiefer gesetzt, jetzt gut erreichbar 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen eine im Erdgeschoss, eine im Untergeschoss; nicht geschlechterspezifisch getrennt 

BF11 Besondere personelle Unterstützung möglich: patientenlogistischer Dienst, Grüne Damen 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder 

geistiger Behinderung 

möglich: Patientenlogistischer Dienst, Grüne Damen und Pflegedienst 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

Alle Betten sind elektrisch verstellbar, Schwerlastzimmer mit Bett bis 250 kg und belastbarer Lifter vorhanden.  Für 

normale Betten bis 170 kg sind 5 Matratzen mit höheren Härtegraden vorhanden. Innerhalb von  24 Std. können 

Schwerlastbetten angefordert werden. Bettenverlängerungen sind vorhanden. 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 

OP-Tische sind bis zu einer Belastung von 180 kg ausgelegt 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

CT bis 204 kg. Durchleuchtung bis 160 kg, Röntgenapparat bis 210 kg zugelassen 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, 

Blutdruckmanschetten 

können innerhalb von 24 Std angefordert werden, z.B. Körperwaagen im Bett integriert, spezielle 

Blutdruckmanschetten 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

Rollbretter, elektrisch verstellbare Betten, mit teilweise einzeln verstellbaren Elementen 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

Hilfsmittel, Antithrombosestrümpfe können innerhalb von 24 Std. angefragt werden 

BF24 Diätetische Angebote auf Anforderung des Arztes oder eigenständig, wenn ein Allergiepass vorhanden ist: z.B. Diabetes und 

Lebensmittelallergien 

BF25 Dolmetscherdienst nicht eingerichtet, kann jedoch in vielen Sprachen durch eigenes Personal sichergestellt werden. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal z.B. russisch, englisch, italienisch, griechisch, türkisch, französisch, koreanisch 

BF27 Beauftragter und Beauftragte für Patienten und Patientinnen mit 

Behinderungen und für „Barrierefreiheit“ 

Schwerbehinderten Vertretung durch Frau Marion Schulz, Abtl. Hygiene und Arbeitsschutz, Weyertal 76, 50931 

Köln; 4792500, e- mail: marion.schulz@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 
 
Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar / Erläuterung: 
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FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten Prof. Dr. med. Römer - apl. Professur an der Med. Fakultät der Universität zu Köln, Durchführung von Seminaren 

und Praktika sowie Vergabe von ca. 3 Promotionsarbeiten pro Jahr; Frau PD Dr. med. Rudroff - Durchführung von 

Blockpraktika und Seminaren an der Med. Fakultät der Universität zu Köln 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) Als Akademisches Lehrkrankenhaus Ausbildung der Studenten im Rahmen des Praktischen Jahres in allen 

Abteilungen. Famulaturen und Praktika nach vorheriger Bewerbung in allen Abteilungen. 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten Zusammenarbeit mit studentischen Projektgruppen und Praktikanten der Universität zu Köln sowie der Hochschule 

Fresenius Köln und diverser Berufskollegs und Fachhochschulen in Köln.  

Kurse für Pflegende Angehörige in Kooperation mit der Universität Bielefeld. 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien Gyn.: „Studie  311581 – A multi-center, basic-research, exploratary study to identify biomarkers for diagnosis and 

monitoring of endometriosis ..." und siehe FL07; Allg.-Chir.: Teilnahme an Herniamedstudie und siehe FL07 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-

wissenschaftlichen Studien 

Prof. Dr. med. Römer: „Eine multizentrische, doppel-blinde, doppel-Dummy, randomisierte, kontrollierte 

Parallelgruppen-Studie zur Bewertung der Wirksamkeit und Sicherheit von SH T00658ID ...“, Bayer HealthCare 

AG, Leverkusen; Fr. PD Dr. med. Rudroff: Studie zur Identifizierung neurol. Marker des ODS 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher Prof. Dr. med. Römer: 

1. Herausgeber Frauenärztlicher Taschenbücher 

2. Zeitschrift Menopause und Contraception 

3. Herausgeber der Zeitschrift: Der Privatarzt - Gynäkologie 

4. Herausgeber: Pschyrembel Wörterbuch Gynäkologie-Geburtshilfe 

FL09 Doktorandenbetreuung Gynäkologie/Geburtshilfe: Vergabe von ca. 3 Promotionsarbeiten pro Jahr; 

Gefäßchirurgie: Betreuung von Doktoranden der Universität Köln; 

Allgemeinchirurgie: Vergabe von ca. 1 Promotionsarbeit pro Jahr 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 
 
Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin 

Krankenpflegeschule in gemeinsamer Trägerschaft mit dem Evang. Krankenhaus Köln-Kalk gGmbH (Evang. 

Krankenpflegeschule Köln-Träger gGmbH) und in Kooperation mit Louise-von-Marillac-Schule 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerin 

Praktische Ausbildung in der Gynäkologie und Geburtshilfe für Schüler der Krankenpflegeschulen der Klinik der 

Universität zu Köln und der Kliniken der Stadt Köln. 

HB03 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

Praktische Ausbildung von Krankengymnasten und Krankengymnastinnen/Physiotherapeuten und 

Physiotherapeutinnen auswärtiger Schulen. 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin 

(OTA) 

Praktische Ausbildung in Zusammenarbeit mit der academia chirurgica GmbH, Düsseldorf sowie dem 

Bildungszentrum ATEGRIS, Mülheim a.d. Ruhr 
 
 
 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
247 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
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12272  
Teilstationäre Fallzahl: 
0  
Ambulante Fallzahl: 
18001  
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A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

60,7  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

60,7  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

37,5  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

37,5  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

6  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 
A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

125,7  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 
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114,1  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

11,6  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

125,7  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

8  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

8  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

3,6  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

3,6  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

3,6  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 
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Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

11,7  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

11,7  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

11,7  
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Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

13  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

13  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

13  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8  
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Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,8  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,8  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 
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Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
Physiotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

8,0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

8,0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

8,0  

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 
Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und 

Diätassistentin 

2,0 2,0 0,0 0,0 2,0  

SP15 Masseur/Medizinischer 

Bademeister und 

Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

2,0 2,0 0,0 0,0 2,0  

SP21 Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

6,0 6,0 0,0 0,0 6,0  

SP25 Sozialarbeiter und 

Sozialarbeiterin 

0,6 0,6 0,0 0,0 0,6  

SP27 Personal mit 

Zusatzqualifikation in der 

Stomatherapie 

2,0 2,0 0,0 0,0 2,0  

SP28 Personal mit 

Zusatzqualifikation im 

Wundmanagement 

2,0 2,0 0,0 0,0 2,0  

SP35 Personal mit 

Weiterbildung zum 

Diabetesberater/ zur 

Diabetesberaterin 

2,0 2,0 0,0 0,0 2,0  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 
Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

Diplom 

Pflegemanagerin Stephanie Zurmöhle 

Qualitätsmangementbeauftragte 0221 479 2514  qualitaetsmanagement@evk-koeln.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Nein   

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 
Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement Auswerterteam CIRS monatlich 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 
Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Ja Nein  die im CIRS entwickelten Maßnahmen  werden mit 

dem Direktorium besprochen 
 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 

und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

halbjährlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 
Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 

Nein   

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
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Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 Externer Krankenhaushygieniker 

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

5  

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

13  

 
 
Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission: 

halbjährlich 

 
Vorsitzender der Hygienekommission: 
 
Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

Dr. med. Karl-Ernst Sander Chefarzt der 

Orthopädie/Unfallchirurgie/Är

ztlicher Direktor 

0221 479 2585 0221 479 2410 unfallchirurgie@evk-koeln.de 

 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Hygienische Händedesinfektion: 

ja 

b) Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem Hautantiseptikum: 

ja 

c) Beachtung der Einwirkzeit: 

ja 

d) Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: 

- sterile Handschuhe: 

ja 

- steriler Kittel: 

ja 

- Kopfhaube: 
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ja 

- Mund-Nasen-Schutz: 

ja 

- steriles Abdecktuch: 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 
 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 
Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

nein 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe: 

ja 

b) Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage): 

ja 

c) Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

nein 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter 

Checklisten) strukturiert überprüft? 

ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 
Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 

ja 
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b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

ja 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

136,6 ml/Patiententag  

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

25,8 ml/Patiententag  

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 
Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-

Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
 
Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System 

(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von 

nosokomialen Infektionen 

 

☑ CDAD-KISS ☑ DEVICE-KISS ☑ HAND-KISS ☑ MRSA-

KISS ☑ OP-KISS  
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HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder 

internationalen Netzwerken zur Prävention von nosokomialen 

Infektionen 

 

 

Teilnahme am  MRE Netz regio-rhein-Ahr. 

MRE Siegel Zertifikat zum zweiten Mal erhalten 

 

 

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)  

 

 

Zertifikat Silber 

 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von 

Medizinprodukten 

 

 

 

 

 

TÜV Zertifizierung liegt seit 2006 vor. DIN EN ISO 9001 und 

13485 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen  

 

 

 

 

regelmäßige Schulungen finden in allen Bereichen statt. 

Verpflichtende Teilnahme an WEB TV, einer Internet 

unterstützte Schulung für alle Mitarbeiter des Krankenhauses. 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 
Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Die Beauftragte für Qualitätsmanagement ist auch die 

Beschwerdemanagerin. 

 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Die permanente Patientenbefragung stimuliert Beschwerden 

systematisch. Bearbeitung und Auswertung ist festgelegt. 

 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Zuerst gibt es eine telefonische Eingangsbestätigung, dann erfolgt  

eine schriftliche Bestätigung. 

 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Innerhalb von 5 Werktagen erfolgt die schriftliche Rückmeldung.  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   



25 
 

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja Qualitätsmanagerin Sr. Stephanie Zurmöhle  

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Diese ist ehrenamtlich als Mitglied des Evangelischen 

Krankenhausdienstes tätig. 

 

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja  http://www.evk-koeln.de/leistungen-angebote/lob-und-tadel/ 

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja Die permanente Patientenbefragung wird durch einen 

standardisierten Fragebogen, der in der Patientenmappe liegt, 

sichergestellt. Die Patienten haben die Möglichkeit diesen in einem 

gesonderten Briefkasten abzugeben.  

Im Rahmen des Endoprothetikzentrums finden regelmäßig 

Patientenbefragungen statt. 

 

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja Im Rahmen des Endoprothetikzentrums fand eine 

Einweiserbefragung statt. 

 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 
 
Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dipl. Pflegemanagerin Stephanie Zurmöhle Qualitätsmanagementbeauftr

agte 

0221 479 2514  qualitaetsmanagement@evk

-koeln.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin: 
 
Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Gertud Wallus Patientenfürsprecherin 0221 479 2487  gertrud.wallus@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

Ja Im Hause betrieben durch Institut und 

Poliklinik für Radiologische Diagnostik 

der Universitätsklinik Köln 

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Nein Im Hause vorgehalten durch Praxis für 

Neurologie 
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AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung bei 

Nierenversagen (Dialyse) 

Ja  

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 

Magnetfelder und elektro-magnetischer 

Wechselfelder 

Ja Am Hause wird ein Gerät durch 

niedergelassenen Facharzt betrieben; 

darüber hinaus besteht m Rahmen der 

Kooperation mit der Klinik und Poliklinik 

für Radiologie der Uniklinik die 24-

stündige Verfügbarkeit eines MRT 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 

Brustdrüse 

 Im Hause betrieben durch Institut und 

Poliklinik für Radiologische Diagnostik 

der Universitätsklinik Köln 

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynami

scher Messplatz 

Harnflussmessung   

AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung von 

Früh- und Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft 

positivem Beatmungsdruck 

Ja  

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit 

EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung feinster 

elektrischer Potentiale im Nervensystem, 

die durch eine Anregung eines der fünf 

Sinne hervorgerufen wurden 

Nein Im Hause vorgehalten durch Praxis für 

Neurologie 

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur 

Darmspiegelung  
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten 
/ Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Innere Medizin  
 
 
 

B-[1].1 Name [Innere Medizin ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

0100 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weyertal 76, 50931 Köln http://www.evk-koeln.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Claus Benz Chefarzt 0221 / 479 - 2246 0221 / 479 - 2564 innere.medizin@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Innere Medizin ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin  Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie sonstiger Formen der Herzkrankheit  
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VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie [Hochdruckkrankheit]  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..) 

Durch die DDG für die Diagnostik und Therapie des Diabetes mellitus Typ1 und Typ 2 zertifiziert, Teilnehmer am 

DMP Diabetes mellitus Typ 1 und DMP Diabetes mellitus Typ 2. Zulassung zur ambulanten Diagnostik und 

Therapie des Diabetischen Fußsyndroms und des schwangerschaftsinduzierten Diabetes. 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darmtraktes  

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Das Krankenhaus verfügt über eine eigene Infektionsstation. 

VI20 Intensivmedizin  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

Das Krankenhaus verfügt über eine eigene Infektionsstation. 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen  

VI26 Naturheilkunde Aromapflege und Akupunktur 

VI27 Spezialsprechstunde Diabeteszentrum, Fußambulanz 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI35 Endoskopie Modernste digitale Videoendoskopieeinheiten mit Bildbearbeitungsmöglichkeit während der Untersuchung; 

Endoskopie des Dünndarms (Push-Enteroskopie); endoksopische Darstellung der Gallen- und 

Bauchspeicheldrüsengänge (ERCP); interventionelle Endoskopie; Kapselendoskopie 

VI39 Physikalische Therapie  

VI40 Schmerztherapie  

VI42 Transfusionsmedizin  
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VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

VI00 Infektionsstation Eingebunden in den Pandemieplan des Gesundheitsamtes Köln 
 
 
 
 
 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Innere 
Medizin ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen nur im Brandschutz 
 
 
 
 
 

B-[1].5 Fallzahlen [Innere Medizin ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
2617  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

E11 149 Diabetes mellitus, Typ 2 

F10 104 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

I10 102 Essentielle (primäre) Hypertonie 

D12 89 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

I50 79 Herzinsuffizienz 

J15 79 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

E86 78 Volumenmangel 

J44 72 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

A09 62 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

R55 62 Synkope und Kollaps 

K57 54 Divertikulose des Darmes 

K92 52 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

K29 47 Gastritis und Duodenitis 

I48 45 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

K80 45 Cholelithiasis 

R10 41 Bauch- und Beckenschmerzen 

I21 38 Akuter Myokardinfarkt 
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D50 37 Eisenmangelanämie 

K52 35 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

A41 30 Sonstige Sepsis 

N39 30 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

F19 28 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen 

R07 28 Hals- und Brustschmerzen 

K56 26 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

J09 24 Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren 

E10 23 Diabetes mellitus, Typ 1 

K83 22 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

J20 21 Akute Bronchitis 

I25 18 Chronische ischämische Herzkrankheit 

I35 18 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

D37 17 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

J69 17 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

B99 16 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

I26 16 Lungenembolie 

K22 16 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

K85 16 Akute Pankreatitis 

A04 15 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

K25 15 Ulcus ventriculi 

I20 14 Angina pectoris 

N17 14 Akutes Nierenversagen 

T50 14 Vergiftung durch Diuretika und sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und biologisch aktive Substanzen 

A46 13 Erysipel [Wundrose] 

K31 13 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K63 13 Sonstige Krankheiten des Darmes 

K86 13 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

A08 12 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

H81 12 Störungen der Vestibularfunktion 

I63 12 Hirninfarkt 

J18 12 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K50 12 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

R42 12 Schwindel und Taumel 

I11 11 Hypertensive Herzkrankheit 

J22 11 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

Z03 11 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

B02 10 Zoster [Herpes zoster] 

C78 10 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 
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D64 10 Sonstige Anämien 

K55 10 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K74 10 Fibrose und Zirrhose der Leber 

C34 9 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

F41 9 Andere Angststörungen 

I80 9 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

I95 9 Hypotonie 

J06 9 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der oberen Atemwege 

K26 9 Ulcus duodeni 

K51 9 Colitis ulcerosa 

N10 9 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

R11 9 Übelkeit und Erbrechen 

A15 8 Tuberkulose der Atmungsorgane, bakteriologisch, molekularbiologisch oder histologisch gesichert 

C22 8 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

G40 8 Epilepsie 

J45 8 Asthma bronchiale 

K70 8 Alkoholische Leberkrankheit 

T85 8 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

C15 7 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C18 7 Bösartige Neubildung des Kolons 

D13 7 Gutartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Teile des Verdauungssystems 

D61 7 Sonstige aplastische Anämien 

E13 7 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus 

I47 7 Paroxysmale Tachykardie 

K62 7 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K76 7 Sonstige Krankheiten der Leber 

R06 7 Störungen der Atmung 

T42 7 Vergiftung durch Antiepileptika, Sedativa, Hypnotika und Antiparkinsonmittel 

T78 7 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

C25 6 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C85 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

I34 6 Nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten 

K59 6 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K64 6 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

D38 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

D68 5 Sonstige Koagulopathien 

F11 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide 

I70 5 Atherosklerose 

K58 5 Reizdarmsyndrom 
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M35 5 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

R13 5 Dysphagie 

R63 5 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

R74 5 Abnorme Serumenzymwerte 

T58 5 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid 
 
 
 
 
 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-632 672 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-930 404 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-440 400 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-650 350 Diagnostische Koloskopie 

5-469 223 Andere Operationen am Darm 

5-452 169 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

3-200 149 Native Computertomographie des Schädels 

5-513 149 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

8-800 119 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-444 101 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-653 94 Diagnostische Proktoskopie 

3-225 92 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-222 90 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-642 71 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

3-056 68 Endosonographie des Pankreas 

1-636 66 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums) 

8-831 62 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-561 51 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

8-931 50 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

1-620 49 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

5-514 46 Andere Operationen an den Gallengängen 

1-853 44 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

5-916 41 Temporäre Weichteildeckung 

3-055 40 Endosonographie der Gallenwege 

1-651 36 Diagnostische Sigmoideoskopie 

8-701 36 Einfache endotracheale Intubation 

1-844 35 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

5-429 35 Andere Operationen am Ösophagus 
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5-451 30 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

5-489 29 Andere Operation am Rektum 

5-896 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

1-843 28 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

1-631 27 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

5-995 25 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

3-054 24 Endosonographie des Duodenums 

8-980 24 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-030 22 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

1-63a 21 Kapselendoskopie des Dünndarms 

5-311 21 Temporäre Tracheostomie 

8-836 20 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

1-640 19 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

3-13c 19 Cholangiographie 

1-694 18 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

3-052 18 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-845 17 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber 

8-192 16 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-706 16 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

9-500 16 Patientenschulung 

8-190 15 Spezielle Verbandstechniken 

5-482 14 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

5-526 14 Endoskopische Operationen am Pankreasgang 

1-630 13 Diagnostische Ösophagoskopie 

1-654 13 Diagnostische Rektoskopie 

3-207 12 Native Computertomographie des Abdomens 

5-399 12 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-433 12 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

5-865 12 Amputation und Exartikulation Fuß 

8-83b 12 Zusatzinformationen zu Materialien 

8-987 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

1-655 11 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes 

3-053 11 Endosonographie des Magens 

3-202 11 Native Computertomographie des Thorax 

3-825 10 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-771 10 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

3-051 9 Endosonographie des Ösophagus 

1-442 8 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-551 8 Biopsie an der Leber durch Inzision 
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1-643 8 Diagnostische direkte Endoskopie der Gallenwege (duktale Endoskopie) (POCS) 

1-797 8 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung 

3-220 8 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-449 8 Andere Operationen am Magen 

8-125 8 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-640 8 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

1-447 7 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas 

3-203 7 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-806 7 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-826 7 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-493 7 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-511 7 Cholezystektomie 

8-100 7 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-153 7 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-812 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

1-445 6 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt 

5-850 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

8-115 6 Extrakorporale Stoßwellentherapie am Stütz- und Bewegungsapparat 

8-152 6 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-840 6 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

3-13b 5 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

3-802 5 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-431 5 Gastrostomie 

5-780 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-98c 5 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

8-123 5 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

9-200 5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-843 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP] 

5-422 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus 

5-894 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-900 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-902 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

6-002 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2 
 
 
 
 
 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 
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AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Diabeteszentrum 
• Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

•  

Ermächtigung zur Behandlung des 

diabetischen Fußsyndroms und des 

Schwangerschaftsdiabetes 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V  
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Darmausgangs (VI12) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

•  

auf Überweisung von zugelassenen 

Fachärzten/-innen für Innere Medizin mit 

der Schwerpunktbezeichnung -

Gastroenterologie-: Durchführung 

besonderer Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden, begrenzt auf den 

Bereich der Gastroenterologie nach den 

Nrn. 01321, 01601, 02341, 13400, 13... 
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AM07 Privatambulanz  
• Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten  (VI01) 
• Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

• Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten (VI06) 

• Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

• Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen (VI08) 

• Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

• Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  (VI10) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

• Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

• Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

• Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten (VI19) 

• Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 
• Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) (VI23) 

• Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VI24) 

• Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen (VI25) 

• Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 
• Diagnostik und Therapie von 

Autoimmunerkrankungen (VI30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen (VI31) 
• Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen (VI33) 
• Endoskopie (VI35) 

•  

Schrittmacherkontrollen können nicht 

durchgeführt werden. 
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AM08 Notfallambulanz (24h)  
• Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten  (VI01) 
• Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

• Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten (VI06) 

• Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

• Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen (VI08) 

• Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

• Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  (VI10) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

• Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

• Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

• Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten (VI19) 

• Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 
• Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) (VI23) 

• Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VI24) 

• Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen (VI25) 

• Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 
• Diagnostik und Therapie von 

Autoimmunerkrankungen (VI30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen (VI31) 
• Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen (VI33) 

•  
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AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

 
• Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten  (VI01) 
• Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

• Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten (VI06) 

• Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

• Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen (VI08) 

• Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

• Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  (VI10) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

• Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

• Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

• Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten (VI19) 

• Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 
• Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) (VI23) 

• Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VI24) 

• Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen (VI25) 

• Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 
• Diagnostik und Therapie von 

Autoimmunerkrankungen (VI30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen (VI31) 
• Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen (VI33) 
• Endoskopie (VI35) 

•  

 

AM14 Ambulanz im Rahmen von DMP Teilnahme am DMP Diabetes mellitus 

Typ 1 und DMP Diabetes mellitus Typ 2 

• Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  (VI10) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-650 150 Diagnostische Koloskopie 

1-444 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 
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B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 
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Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF07 Diabetologie  

ZF08 Flugmedizin  

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –  

 
 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

31,56   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,76   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

31,56 82,92141  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2 1308,50000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,76   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,76   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,76 3443,42105  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,2 817,81250  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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3,4   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,4   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,4 769,70588  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,8   
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Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,8 3271,25000  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP17 Case Management  

 
 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
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B-[2] Fachabteilung Orthopädie und Unfallchirurgie, Hand-, Fuß- 
und Wiederherstellungschirurgie  
 
 
 

B-[2].1 Name [Orthopädie und Unfallchirurgie, Hand-, Fuß- und 
Wiederherstellungschirurgie ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

1600 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weyertal 76, 50931 Köln http://www.evk-koeln.de  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med.   Karl-Ernst Sander Chefarzt 0221 / 479 - 2585 0221 / 479 - 2367 unfallchirurgie@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Hand-, Fuß- und Wiederherstellungschirurgie ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie und 

Unfallchirurgie, Hand-, Fuß- und Wiederherstellungschirurgie  

Kommentar / Erläuterung 

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/ Plastiken  

VC28 Gelenksersatzverfahren/ Endo-Prothetik  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC30 Septische Knochenchirurgie  
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VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, 

Brust- und Lendenwirbelsäule 

 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen  

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC63 Amputationschirurgie  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC71 Notfallmedizin Das Haus ist als Regionales Traumazentrum nach den Richtlinien der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie 

zertifiziert und Mitglied im TraumaNetzwerk Region Köln 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des 

Rückens 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 

des Rückens 

 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen  
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VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-

Systems und des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 

Bewegungsorgane 

Diagnostik und Therapie aller gutartigen Tumore, keine onkologische Behandlung bösartiger Tumore 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie TÜV-Zertifikat "Schmerzfreies Krankenhaus - Akutschmerztherapie" 

VO19 Schulterchirurgie  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VO21 Traumatologie Das Haus ist als Regionales Traumazentrum nach den Richtlinien der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie 

zertifiziert und Mitglied im TraumaNetzwerk Region Köln 

VC00 Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Zulassung zur Beteiligung an der besonderen stationären Behandlung 

von Schwer-Unfallverletzten (Verletzungsartenverfahren-VAV) durch die Berufsgenossenschaften besteht 

VC00 Kyphoplastie  

VC00 Stoßwellentherapie  
 
 
 
 
 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Orthopädie 
und Unfallchirurgie, Hand-, Fuß- und Wiederherstellungschirurgie ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen nur im Brandschutz 
 
 
 
 
 

B-[2].5 Fallzahlen [Orthopädie und Unfallchirurgie, Hand-, Fuß- und 
Wiederherstellungschirurgie ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1998  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 
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M47 341 Spondylose 

M48 133 Sonstige Spondylopathien 

M54 124 Rückenschmerzen 

S06 101 Intrakranielle Verletzung 

M23 93 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

S52 85 Fraktur des Unterarmes 

S82 76 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

M17 73 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M51 62 Sonstige Bandscheibenschäden 

S42 60 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

G56 54 Mononeuropathien der oberen Extremität 

S72 54 Fraktur des Femurs 

S83 50 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

M16 44 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

S32 36 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S22 33 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

M50 32 Zervikale Bandscheibenschäden 

M75 32 Schulterläsionen 

S62 28 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

S92 24 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

L03 19 Phlegmone 

M20 19 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

M84 19 Veränderungen der Knochenkontinuität 

S30 17 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S80 16 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

M72 14 Fibromatosen 

S66 14 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

A46 13 Erysipel [Wundrose] 

M19 13 Sonstige Arthrose 

S86 13 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S00 12 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

T84 12 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

S13 11 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Halshöhe 

M18 10 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

S93 10 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

M24 8 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 

M65 8 Synovitis und Tenosynovitis 

S01 8 Offene Wunde des Kopfes 

T81 8 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
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M00 7 Eitrige Arthritis 

M25 7 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M79 7 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

M86 7 Osteomyelitis 

S20 7 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

S43 7 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

S70 7 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 

M89 6 Sonstige Knochenkrankheiten 

S02 6 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

S46 6 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S61 6 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 

D16 5 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels 

E11 5 Diabetes mellitus, Typ 2 

M70 5 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

L02 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

M22 4 Krankheiten der Patella 

M67 4 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

M93 4 Sonstige Osteochondropathien 

S63 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

S76 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 

T79 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

B07 < 4 Viruswarzen 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D62 < 4 Akute Blutungsanämie 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

E86 < 4 Volumenmangel 

F10 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

F28 < 4 Sonstige nichtorganische psychotische Störungen 

G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität 

I61 < 4 Intrazerebrale Blutung 

I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K83 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

M10 < 4 Gicht 

M15 < 4 Polyarthrose 

M46 < 4 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

M53 < 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifiziert 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

M66 < 4 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 
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M71 < 4 Sonstige Bursopathien 

M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes 

M85 < 4 Sonstige Veränderungen der Knochendichte und -struktur 

M87 < 4 Knochennekrose 

M94 < 4 Sonstige Knorpelkrankheiten 

M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

Q74 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Extremität(en) 

R29 < 4 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betreffen 

R42 < 4 Schwindel und Taumel 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

S12 < 4 Fraktur im Bereich des Halses 

S27 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

S36 < 4 Verletzung von intraabdominalen Organen 

S39 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S40 < 4 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes 

S51 < 4 Offene Wunde des Unterarmes 

S56 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterarmes 

S64 < 4 Verletzung von Nerven in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

S68 < 4 Traumatische Amputation an Handgelenk und Hand 

S73 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Hüftgelenkes und von Bändern der Hüfte 

S81 < 4 Offene Wunde des Unterschenkels 

S84 < 4 Verletzung von Nerven in Höhe des Unterschenkels 
 
 
 
 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-832 470 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 

5-984 315 Mikrochirurgische Technik 

5-032 307 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-830 285 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 

8-561 274 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

5-839 184 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-812 146 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

3-200 123 Native Computertomographie des Schädels 

5-831 119 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe 

5-794 98 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-810 85 Arthroskopische Gelenkoperation 
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5-787 83 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-793 79 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-820 73 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

8-930 71 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-056 68 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-822 63 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-83a 57 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur Schmerztherapie) 

5-811 55 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-896 55 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-790 53 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-030 52 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule 

3-203 46 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-800 46 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-814 39 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-916 39 Temporäre Weichteildeckung 

3-205 35 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-206 35 Native Computertomographie des Beckens 

3-802 34 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-840 31 Operationen an Sehnen der Hand 

5-892 30 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-800 29 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-036 28 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten 

5-796 28 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-795 26 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-813 26 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-782 25 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

3-806 23 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-784 23 Knochentransplantation und -transposition 

5-855 23 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-900 23 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-786 21 Osteosyntheseverfahren 

5-841 21 Operationen an Bändern der Hand 

5-783 18 Entnahme eines Knochentransplantates 

8-919 17 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-780 16 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-788 16 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-806 16 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-859 15 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-842 14 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 
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5-983 14 Reoperation 

5-931 13 Art des verwendeten Knochenersatz- und Osteosynthesematerials 

5-988 13 Anwendung eines Navigationssystems 

5-791 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

5-829 12 Andere gelenkplastische Eingriffe 

5-852 12 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-894 12 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-79b 11 Offene Reposition einer Gelenkluxation 

5-836 11 Spondylodese 

5-986 11 Minimalinvasive Technik 

8-190 11 Spezielle Verbandstechniken 

8-201 11 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

1-697 10 Diagnostische Arthroskopie 

5-821 10 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-849 10 Andere Operationen an der Hand 

5-808 9 Arthrodese 

5-824 9 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-844 9 Operation an Gelenken der Hand 

3-225 8 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-850 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-781 7 Osteotomie und Korrekturosteotomie 

5-801 7 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-845 7 Synovialektomie an der Hand 

8-192 7 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-831 7 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-931 7 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

3-201 6 Native Computertomographie des Halses 

3-202 6 Native Computertomographie des Thorax 

5-785 6 Implantation von alloplastischem Knochenersatz 

5-792 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

5-847 6 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 

8-144 6 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-900 6 Intravenöse Anästhesie 

8-918 6 Multimodale Schmerztherapie 

1-632 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-227 5 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-79a 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese 

5-823 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-869 5 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 
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3-222 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-805 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-823 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-033 4 Inzision des Spinalkanals 

5-803 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk 

5-819 4 Andere arthroskopische Operationen 

5-865 4 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-902 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

8-020 4 Therapeutische Injektion 

8-701 4 Einfache endotracheale Intubation 

8-980 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 
 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V  
• Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 
• Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 
• Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 
• Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 
• Septische Knochenchirurgie (VC30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen (VC31) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes (VC32) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses (VC33) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax (VC34) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

• Amputationschirurgie (VC63) 
• Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
• Fußchirurgie (VO15) 
• Handchirurgie (VO16) 
• Schulterchirurgie (VO19) 
• Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

•  

auf Überweisung von zugelassenen 

Fachärzten/-innen für Orthopädie und 

von zugelassenen Fachärzten/-innen für 

Chirurgie: a) Konsiliarische Beratung für 

den Bereich der Unfall- und 

Wiederherstellungschirurgie, b) 

ambulante Nachbehandlung, begrenzt 

auf drei Monate ... 



53 
 

AM07 Privatambulanz  
• Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 
• Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 
• Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 
• Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 
• Septische Knochenchirurgie (VC30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen (VC31) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes (VC32) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses (VC33) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax (VC34) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

• Amputationschirurgie (VC63) 
• Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
• Fußchirurgie (VO15) 
• Handchirurgie (VO16) 
• Schulterchirurgie (VO19) 
• Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h)  
• Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 
• Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 
• Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 
• Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 
• Septische Knochenchirurgie (VC30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen (VC31) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes (VC32) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses (VC33) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax (VC34) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

• Amputationschirurgie (VC63) 
• Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
• Fußchirurgie (VO15) 
• Handchirurgie (VO16) 
• Schulterchirurgie (VO19) 
• Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

•  
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AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz  
• Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 
• Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 
• Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 
• Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 
• Septische Knochenchirurgie (VC30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen (VC31) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes (VC32) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses (VC33) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax (VC34) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

• Amputationschirurgie (VC63) 
• Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
• Fußchirurgie (VO15) 
• Handchirurgie (VO16) 
• Schulterchirurgie (VO19) 
• Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

•  

Die am Haus befindliche Physiotherapie 

besitzt die Zulassung zur Erweiterten 

Ambulanten Physiotherapie EAP der 

gesetzlichen Unfallversicherungsträger 

(Berufsgenossenschaften). 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

 
• Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 
• Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 
• Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 
• Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 
• Septische Knochenchirurgie (VC30) 
• Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen (VC31) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes (VC32) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses (VC33) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax (VC34) 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

• Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

• Amputationschirurgie (VC63) 
• Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
• Fußchirurgie (VO15) 
• Handchirurgie (VO16) 
• Schulterchirurgie (VO19) 
• Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

•  
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B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-787 130 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-056 116 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-841 68 Operationen an Bändern der Hand 

5-849 34 Andere Operationen an der Hand 

5-790 25 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-840 24 Operationen an Sehnen der Hand 

5-812 20 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-795 19 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-796 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-898 9 Operationen am Nagelorgan 

5-844 6 Operation an Gelenken der Hand 

5-842 5 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-810 4 Arthroskopische Gelenkoperation 

1-697 < 4 Diagnostische Arthroskopie 

5-041 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven 

5-044 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär 

5-780 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-782 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-788 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-79a < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese 

5-800 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-801 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-806 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-811 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-845 < 4 Synovialektomie an der Hand 

5-850 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

8-200 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 
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B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[2].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,4   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,4   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,9   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,9   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
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Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ41 Neurochirurgie  

AQ62 Unfallchirurgie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF12 Handchirurgie  

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –  

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

ZF44 Sportmedizin  

 
 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

26,75   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,95   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,8   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

26,75 74,69158  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,9   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,9   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,9 2220,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 1998,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,7   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,7   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,7 740,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,6   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,6   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,6 768,46153  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
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Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP17 Case Management  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
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B-[3] Fachabteilung Allgemeine und Viszeralchirurgie  
 
 
 

B-[3].1 Name [Allgemeine und Viszeralchirurgie ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

1500 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weyertal 76, 50931 Köln http://www.evk-koeln.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

PD Claudia Rudroff Chefärztin 0221 / 479 - 2212 0221 / 479 - 2505 allgemeinchirurgie@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine und Viszeralchirurgie 
] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine und 

Viszeralchirurgie  

Kommentar / Erläuterung 

VC15 Thorakoskopische Eingriffe  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 

 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B. Thrombosen, 

Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus cruris/ offenes Bein) 

 

VC21 Endokrine Chirurgie  
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VC22 Magen-Darm-Chirurgie Mitglied im Darmzentrum Köln e.V. 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC24 Tumorchirurgie Mitglied im Darmzentrum Köln e.V. 

VC55 Minimal-invasive laparoskopische Operationen 3D-Laparaskopie 

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen Single-Incision-Chirurgie 

VC58 Spezialsprechstunde Inkontinenz, Hernien, Proktologie 

VC62 Portimplantation  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin KISS Infektionsstatistik 

VC71 Notfallmedizin  

VG07 Inkontinenzchirurgie Mitglied im Beckenbodenzentrum Lindenthal 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie TÜV-Zertifikat "Schmerzfreies Krankenhaus - Akutschmerztherapie" 

VC00 („Sonstiges“) Hernienchirurgie: Siegel der Deutschen Herniengesellschaft für qualitätsgesicherte Hernienchirurgie 

VC00 Proktologie Mitglied im Darmzentrum Köln e.V. 
 
 
 
 
 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeine 
und Viszeralchirurgie ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen nur im Brandschutz 
 
 
 
 
 

B-[3].5 Fallzahlen [Allgemeine und Viszeralchirurgie ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1501  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K62 149 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K40 132 Hernia inguinalis 

K61 122 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

K60 119 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

I70 112 Atherosklerose 

N48 100 Sonstige Krankheiten des Penis 
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K64 63 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

K35 53 Akute Appendizitis 

K80 49 Cholelithiasis 

K56 40 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

I83 39 Varizen der unteren Extremitäten 

K43 37 Hernia ventralis 

L02 35 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L05 33 Pilonidalzyste 

K42 23 Hernia umbilicalis 

R15 22 Stuhlinkontinenz 

E04 21 Sonstige nichttoxische Struma 

K57 21 Divertikulose des Darmes 

T81 18 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

C21 14 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 

K59 14 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

C18 11 Bösartige Neubildung des Kolons 

C20 11 Bösartige Neubildung des Rektums 

D17 11 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

K66 10 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

Q43 9 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Darmes 

R10 8 Bauch- und Beckenschmerzen 

T85 8 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

D12 7 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

E11 7 Diabetes mellitus, Typ 2 

N80 7 Endometriose 

D23 6 Sonstige gutartige Neubildungen der Haut 

C25 5 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C78 5 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

D37 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

K63 5 Sonstige Krankheiten des Darmes 

C85 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

J93 4 Pneumothorax 

K36 4 Sonstige Appendizitis 

K81 4 Cholezystitis 

K91 4 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

K92 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

L03 4 Phlegmone 

L72 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

L90 4 Atrophische Hautkrankheiten 
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N81 4 Genitalprolaps bei der Frau 

N90 4 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des Perineums 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

C16 < 4 Bösartige Neubildung des Magens 

C17 < 4 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 

C44 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

C50 < 4 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C53 < 4 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D13 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Teile des Verdauungssystems 

D20 < 4 Gutartige Neubildung des Weichteilgewebes des Retroperitoneums und des Peritoneums 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

E63 < 4 Sonstige alimentäre Mangelzustände 

G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität 

I48 < 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I71 < 4 Aortenaneurysma und -dissektion 

K25 < 4 Ulcus ventriculi 

K28 < 4 Ulcus pepticum jejuni 

K29 < 4 Gastritis und Duodenitis 

K41 < 4 Hernia femoralis 

K50 < 4 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

K51 < 4 Colitis ulcerosa 

K52 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K65 < 4 Peritonitis 

K76 < 4 Sonstige Krankheiten der Leber 

K82 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenblase 

K83 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

L73 < 4 Sonstige Krankheiten der Haarfollikel 

L89 < 4 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

M46 < 4 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

N13 < 4 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N20 < 4 Nieren- und Ureterstein 

N70 < 4 Salpingitis und Oophoritis 
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N76 < 4 Sonstige entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva 

N82 < 4 Fisteln mit Beteiligung des weiblichen Genitaltraktes 

O99 < 4 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

Q82 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Haut 

R00 < 4 Störungen des Herzschlages 

R07 < 4 Hals- und Brustschmerzen 

R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen 

R14 < 4 Flatulenz und verwandte Zustände 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S36 < 4 Verletzung von intraabdominalen Organen 

S72 < 4 Fraktur des Femurs 

S80 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

T18 < 4 Fremdkörper im Verdauungstrakt 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

Z08 < 4 Nachuntersuchung nach Behandlung wegen bösartiger Neubildung 
 
 
 
 
 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-490 277 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-469 254 Andere Operationen am Darm 

5-492 221 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-493 199 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-641 160 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis 

5-932 141 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-530 136 Verschluss einer Hernia inguinalis 

3-225 131 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-491 125 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-916 125 Temporäre Weichteildeckung 

1-650 118 Diagnostische Koloskopie 

5-894 117 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-98c 113 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

8-930 103 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-896 70 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-836 69 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

5-511 63 Cholezystektomie 
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5-470 61 Appendektomie 

1-632 60 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-654 58 Diagnostische Rektoskopie 

5-486 50 Rekonstruktion des Rektums 

3-058 48 Endosonographie des Rektums 

5-385 48 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-455 48 Partielle Resektion des Dickdarmes 

8-83b 48 Zusatzinformationen zu Materialien 

5-534 47 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-541 46 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-543 46 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

5-381 45 Endarteriektomie 

5-930 42 Art des Transplantates 

5-059 41 Andere Operationen an Nerven und Ganglien 

5-467 41 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-482 41 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

1-440 40 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-931 40 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

5-499 39 Andere Operationen am Anus 

5-983 39 Reoperation 

3-222 37 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-895 37 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

1-694 36 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-399 35 Andere Operationen an Blutgefäßen 

1-444 32 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-452 32 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-800 31 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-454 30 Resektion des Dünndarmes 

5-897 30 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-380 29 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-536 29 Verschluss einer Narbenhernie 

5-984 29 Mikrochirurgische Technik 

8-190 28 Spezielle Verbandstechniken 

1-653 26 Diagnostische Proktoskopie 

5-484 26 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 

5-069 24 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

5-892 24 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-831 22 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-542 21 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand 
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8-561 21 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

8-919 21 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-980 21 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-569 20 Andere Operationen am Ureter 

5-856 20 Rekonstruktion von Faszien 

5-056 19 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-900 19 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

3-13a 18 Kolonkontrastuntersuchung 

5-546 18 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum 

5-657 18 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

1-651 17 Diagnostische Sigmoideoskopie 

5-061 15 Hemithyreoidektomie 

5-38e 15 Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten Stents 

5-393 15 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

6-002 15 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

5-394 14 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-549 14 Andere Bauchoperationen 

8-176 14 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss 

8-840 14 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

3-207 13 Native Computertomographie des Abdomens 

5-496 13 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates 

5-852 13 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

1-449 12 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen 

5-401 12 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

3-825 11 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-513 11 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

3-13b 10 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

5-489 10 Andere Operation am Rektum 

5-903 10 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-933 10 Verwendung einer Kunststoff- oder biologischen Membran zur Prophylaxe von Adhäsionen 

5-460 9 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff 

5-572 9 Zystostomie 

5-995 9 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

3-13x 8 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

5-063 8 Thyreoidektomie 

5-465 8 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas 

5-712 8 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva 

5-899 8 Andere Exzision an Haut und Unterhaut 

5-911 8 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut 
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1-559 7 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe durch Inzision 

3-82a 7 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-311 7 Temporäre Tracheostomie 

5-471 7 Simultane Appendektomie 

8-854 7 Hämodialyse 
 
 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V  
• Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 
• Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen (VC18) 
• Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 
• Endokrine Chirurgie (VC21) 
• Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 
• Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 
• Tumorchirurgie (VC24) 
• Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

(VC55) 
• Minimalinvasive endoskopische Operationen 

(VC56) 
• Portimplantation (VC62) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• („Sonstiges“) Hernienbehandlung (VC00) 
• („Sonstiges“), Proktologie und Endosonographie 

(VC00) 

•  

OP-Indikationssprechstunde 

einschließlich endosonographischer 

Untersuchungen auf Überweisung von 

niedergelassenen Chirurgen und 

Gastroenterologen; ambulante 

Nachbehandlung bis zu 6 Wochen nach 

stationärer Behandlung auf Überweisung 

von niedergelassene Chirurgen und 

Gastroenterologen 

AM07 Privatambulanz  
• Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 
• Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen (VC18) 
• Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 
• Endokrine Chirurgie (VC21) 
• Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 
• Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 
• Tumorchirurgie (VC24) 
• Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

(VC55) 
• Minimalinvasive endoskopische Operationen 

(VC56) 
• Portimplantation (VC62) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• („Sonstiges“) Hernienbehandlung (VC00) 
• („Sonstiges“): Proktologie und 

Inkontinenzsprechstunde (VC00) 

•  
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AM08 Notfallambulanz (24h)  
• Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 
• Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen (VC18) 
• Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 
• Endokrine Chirurgie (VC21) 
• Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 
• Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 
• Tumorchirurgie (VC24) 
• Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

(VC55) 
• Minimalinvasive endoskopische Operationen 

(VC56) 
• Portimplantation (VC62) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• („Sonstiges“) Hernienbehandlung (VC00) 
• („Sonstiges“): Proktologie (VC00) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

 
• Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 
• Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen (VC18) 
• Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 
• Endokrine Chirurgie (VC21) 
• Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 
• Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 
• Tumorchirurgie (VC24) 
• Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

(VC55) 
• Minimalinvasive endoskopische Operationen 

(VC56) 
• Portimplantation (VC62) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• („Sonstiges“) Hernienbehandlung (VC00) 
• („Sonstiges“)Proktologie (VC00) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-399 24 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-184 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-211 < 4 Inzision der Nase 

5-300 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-385 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 
 
 
 
 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
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B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,9   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,9   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  
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AQ13 Viszeralchirurgie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF34 Proktologie  

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –  

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie  

 
 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,73   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

25,73   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,73 54,12910  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,2 1250,83333  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,7   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,7   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,7 882,94117  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,6   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,6   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,6 577,30769  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,8   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,8 536,07142  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ02 Diplom  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP17 Case Management  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
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B-[4] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
 
 
 

B-[4].1 Name [Frauenheilkunde und Geburtshilfe ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2400 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weyertal 76, 50931 Köln http://www.evk-koeln.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof.Dr. med. Thomas Römer Chefarzt 0221 / 479 - 2201 0221 / 479 - 2566 gyn-geb@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe  

Kommentar / Erläuterung 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse  

VG04 Kosmetische/ plastische Mammachirurgie  

VG05 Endoskopische Operationen (Laparoskopie, Hysteroskopie) Ausbildungszentrum der Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische Endoskopie der Deutschen Gesellschaft für 

Gynäkologie und Geburtshilfe 

VG06 Gynäkologische Chirurgie  
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VG07 Inkontinenzchirurgie im Rahmen des Beckenbodenzentrums (BBZ) Köln-Lindenthal und in Kooperation mit der Allgemein- und 

Viszeralchirurgie des Hauses. 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (Zervix-, Corpus-, 

Ovarial-, Vulva-, Vaginalkarzinom) 

 

VG09 Pränataldiagnostik und Therapie Ausschließlich Pränataldiagnostik 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften vor allem in Kooperation mit dem Diabeteszentrum bei bestehendem oder schwangerschaftsbedingtem Diabtes 

mellitus; entsprechend er G-BA-Richtlinie zur Früh- und Neugeborenenversorgung erfolgt bei entsprechender 

Indikation die Überweisung an ein entsprechendes Perinatalzentrum. 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, 

der Geburt und des Wochenbettes 

 

VG12 Geburtshilfliche Operationen  

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 

Beckenorgane 

 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 

weiblichen Genitaltraktes 

 

VG15 Spezialsprechstunde Mammasprechstunde, urogynäkologische Sprechstunde, Hebammensprechstunde, Endometriosesprechstunde 

VG16 Urogynäkologie Im Rahmen des Beckenbodenzentrums (BBZ) Köln-Lindenthal 

VG18 Gynäkologische Endokrinologie wird ausschließlich im Rahmen der chefärztlichen Privatsprechstunde angeboten 

VG19 Ambulante Entbindung  

VG00 Endometriosezentrum Endometriosezentrum der höchsten Zertifizierungsstufe mit überregionaler Versorgung sowie Aus- und 

Fortbildungstätigkeiten 
 
 
 
 
 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Frauenheilkunde und Geburtshilfe ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen nur im Brandschutz 
 
 
 
 
 

B-[4].5 Fallzahlen [Frauenheilkunde und Geburtshilfe ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
4737  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
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ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z38 1206 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

N80 517 Endometriose 

O70 456 Dammriss unter der Geburt 

D25 319 Leiomyom des Uterus 

O80 260 Spontangeburt eines Einlings 

O71 114 Sonstige Verletzungen unter der Geburt 

N83 111 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

O42 106 Vorzeitiger Blasensprung 

O68 70 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] [fetaler Gefahrenzustand] 

P08 69 Störungen im Zusammenhang mit langer Schwangerschaftsdauer und hohem Geburtsgewicht 

O63 61 Protrahierte Geburt 

N73 58 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken 

O82 57 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

N85 48 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix 

N92 47 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 

P59 42 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

N81 41 Genitalprolaps bei der Frau 

O34 41 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane 

O65 39 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 

R10 38 Bauch- und Beckenschmerzen 

N87 37 Dysplasie der Cervix uteri 

N84 35 Polyp des weiblichen Genitaltraktes 

O32 35 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Lage- und Einstellungsanomalie des Feten 

K66 32 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

O69 32 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurkomplikationen 

O64 31 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

O60 30 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

D27 29 Gutartige Neubildung des Ovars 

N94 29 Schmerz und andere Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen Genitalorganen und dem Menstruationszyklus 

Q51 27 Angeborene Fehlbildungen des Uterus und der Cervix uteri 

O00 26 Extrauteringravidität 

O21 25 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O24 23 Diabetes mellitus in der Schwangerschaft 

O33 22 Betreuung der Mutter bei festgestelltem oder vermutetem Missverhältnis zwischen Fetus und Becken 

O81 22 Geburt eines Einlings durch Zangen- oder Vakuumextraktion 

N70 21 Salpingitis und Oophoritis 

N93 21 Sonstige abnorme Uterus- oder Vaginalblutung 

N90 20 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des Perineums 
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O36 20 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim Feten 

D06 19 Carcinoma in situ der Cervix uteri 

C54 18 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

N13 17 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

C56 15 Bösartige Neubildung des Ovars 

N97 15 Sterilität der Frau 

O47 15 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

P05 15 Intrauterine Mangelentwicklung und fetale Mangelernährung 

P22 15 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 

O14 14 Präeklampsie 

O48 14 Übertragene Schwangerschaft 

D28 13 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weiblicher Genitalorgane 

N89 13 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vagina 

O72 13 Postpartale Blutung 

N95 12 Klimakterische Störungen 

O02 12 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

N88 11 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Cervix uteri 

O13 11 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 

O26 11 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind 

O28 11 Abnorme Befunde bei der Screeninguntersuchung der Mutter zur pränatalen Diagnostik 

O99 11 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

P28 10 Sonstige Störungen der Atmung mit Ursprung in der Perinatalperiode 

R77 10 Sonstige Veränderungen der Plasmaproteine 

C53 8 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

C51 7 Bösartige Neubildung der Vulva 

N39 7 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

O46 7 Präpartale Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

O75 7 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit und Entbindung, anderenorts nicht klassifiziert 

D07 6 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Genitalorgane 

P39 6 Sonstige Infektionen, die für die Perinatalperiode spezifisch sind 

Q50 6 Angeborene Fehlbildungen der Ovarien, der Tubae uterinae und der Ligg. lata uteri 

T81 6 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

C50 5 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O06 5 Nicht näher bezeichneter Abort 

O41 5 Sonstige Veränderungen des Fruchtwassers und der Eihäute 

O85 5 Puerperalfieber 

O91 5 Infektionen der Mamma [Brustdrüse] im Zusammenhang mit der Gestation 

C79 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

N75 4 Krankheiten der Bartholin-Drüsen 
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O23 4 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 

O73 4 Retention der Plazenta und der Eihäute ohne Blutung 

O90 4 Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert 

P07 4 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 

P70 4 Transitorische Störungen des Kohlenhydratstoffwechsels, die für den Feten und das Neugeborene spezifisch sind 

Q52 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der weiblichen Genitalorgane 

A60 < 4 Infektionen des Anogenitalbereiches durch Herpesviren [Herpes simplex] 

B08 < 4 Sonstige Virusinfektionen, die durch Haut- und Schleimhautläsionen gekennzeichnet sind, anderenorts nicht klassifiziert 

B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C57 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weiblicher Genitalorgane 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

D24 < 4 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

I89 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

N61 < 4 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

N71 < 4 Entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix 

O20 < 4 Blutung in der Frühschwangerschaft 

O44 < 4 Placenta praevia 

O61 < 4 Misslungene Geburtseinleitung 

O89 < 4 Komplikationen bei Anästhesie im Wochenbett 

O98 < 4 Infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren 

Q21 < 4 Angeborene Fehlbildungen der Herzsepten 

Z80 < 4 Bösartige Neubildung in der Familienanamnese 
 
 
 
 
 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

9-262 1400 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 

1-672 887 Diagnostische Hysteroskopie 

9-500 752 Patientenschulung 

8-910 675 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

9-260 662 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-758 555 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 

5-681 497 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

5-469 428 Andere Operationen am Darm 

5-702 424 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des Douglasraumes 
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5-667 399 Insufflation der Tubae uterinae 

9-261 382 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

5-749 361 Andere Sectio caesarea 

5-657 349 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-651 282 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-543 271 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

5-682 198 Subtotale Uterusexstirpation 

5-933 165 Verwendung einer Kunststoff- oder biologischen Membran zur Prophylaxe von Adhäsionen 

1-471 134 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-730 114 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-690 111 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-694 106 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-738 101 Episiotomie und Naht 

5-704 93 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

5-569 88 Andere Operationen am Ureter 

5-683 87 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 

5-740 87 Klassische Sectio caesarea 

5-712 74 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva 

5-653 72 Salpingoovariektomie 

8-930 63 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-728 57 Vakuumentbindung 

1-661 55 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-671 52 Konisation der Cervix uteri 

5-720 46 Zangenentbindung 

8-560 43 Lichttherapie 

5-756 42 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-661 31 Salpingektomie 

5-572 29 Zystostomie 

5-98c 27 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-691 25 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-894 24 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-919 24 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-672 22 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri 

1-654 21 Diagnostische Rektoskopie 

5-663 21 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 

5-549 20 Andere Bauchoperationen 

5-659 20 Andere Operationen am Ovar 

5-744 20 Operationen bei Extrauteringravidität 

1-472 19 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 
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8-137 19 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-800 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-658 16 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina mit mikrochirurgischer Versorgung 

5-983 16 Reoperation 

5-652 14 Ovariektomie 

8-510 14 Manipulation am Fetus vor der Geburt 

1-559 13 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe durch Inzision 

3-225 13 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-484 13 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 

5-650 13 Inzision des Ovars 

5-684 13 Zervixstumpfexstirpation 

8-915 13 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

5-490 11 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-541 10 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-660 10 Salpingotomie 

5-700 10 Kuldotomie 

1-570 8 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision 

5-631 8 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-665 8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina 

5-670 8 Dilatation des Zervikalkanals 

5-695 8 Rekonstruktion des Uterus 

5-892 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

1-571 7 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision 

1-573 7 Biopsie an der Vulva durch Inzision 

5-406 7 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation 

5-455 7 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-578 7 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase 

5-685 7 Radikale Uterusexstirpation 

5-402 6 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff 

5-452 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-542 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand 

5-675 6 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri 

3-82a 5 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-401 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-593 5 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation] 

3-206 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 4 Native Computertomographie des Abdomens 

5-404 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff 

5-575 4 Partielle Harnblasenresektion 
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5-669 4 Andere Operationen an der Tuba uterina 

5-706 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina 

5-711 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

8-159 4 Andere therapeutische perkutane Punktion 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

5-470 < 4 Appendektomie 

5-471 < 4 Simultane Appendektomie 

5-486 < 4 Rekonstruktion des Rektums 

5-568 < 4 Rekonstruktion des Ureters 

5-574 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Harnblase 

5-579 < 4 Andere Operationen an der Harnblase 

5-714 < 4 Vulvektomie 

5-872 < 4 (Modifizierte radikale) Mastektomie 
 
 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V  
• Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

der Brustdrüse (VG02) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 
• Endoskopische Operationen (VG05) 
• Gynäkologische Chirurgie (VG06) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren (VG08) 
• Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

• Geburtshilfliche Operationen (VG12) 
• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 

Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

•  

Ermächtigung zur konsiliarischen 

Beratung bei frauenheilkundlichen 

Erkrankungen sowie Durchführung 

vorgeburtlicher Diagnostik 

(Ultraschalluntersuchung, 

Kardiotokographie) und Beratung 
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AM07 Privatambulanz  
• Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

der Brustdrüse (VG02) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 
• Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 
• Endoskopische Operationen  (VG05) 
• Gynäkologische Abdominalchirurgie  (VG06) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren  (VG08) 
• Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

• Geburtshilfliche Operationen (VG12) 
• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

• Spezialsprechstunde (VG15) 
• Urogynäkologie (VG16) 

•  

1. Innerhalb der Spezialsprechstunde 

werden insbesondere Patientinnen mit 

Endometriose betreut. Die Klinik ist seit 

2009 als Endometriosezentrum 

zertifiziert. 2. Es wird ausschließlich 

Pränataldiagnostik betrieben. 

AM08 Notfallambulanz (24h)  
• Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

der Brustdrüse (VG02) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 
• Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren  (VG08) 
• Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

•  

Es wird ausschließlich Pränataldiagnostik 

betrieben. 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

 
• Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

der Brustdrüse (VG02) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 
• Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 
• Endoskopische Operationen  (VG05) 
• Gynäkologische Abdominalchirurgie  (VG06) 
• Inkontinenzchirurgie (VG07) 
• Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren  (VG08) 
• Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

• Geburtshilfliche Operationen (VG12) 
• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

• Spezialsprechstunde (VG15) 
• Urogynäkologie (VG16) 

•  

1. Innerhalb der Spezialsprechstunde 

werden insbesondere Patientinnen mit 

Endometriose betreut. Die Klinik ist seit 

2009 als Endometriosezentrum 

zertifiziert. 2. Es wird ausschließlich 

Pränataldiagnostik betrieben. 
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B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-690 184 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-672 113 Diagnostische Hysteroskopie 

1-471 44 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-681 30 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

1-694 11 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-711 9 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

5-671 7 Konisation der Cervix uteri 

1-472 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-469 < 4 Andere Operationen am Darm 

5-657 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-663 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 

5-691 < 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-758 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 
 
 
 
 
 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

15,0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

15,0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

AQ15 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Endokrinologie 

und Reproduktionsmedizin 

 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie  

 
 

B-[4].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,93   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

22,43   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5   
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Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,93 197,95236  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7 676,71428  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,2 23685,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,9   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,9   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,9 2493,15789  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
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Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2 2368,50000  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13 364,38461  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,4   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,4   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,4 1973,75000  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 
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PQ01 Bachelor  

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP17 Case Management  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[4].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
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B-[5] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde  
 
 
 

B-[5].1 Name [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2600 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weyertal 76, 50931 Köln http://www.evk-koeln.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr.med Thomas Betten HNO-Belegarzt 0221 / 479 - 2229 0221 / 479 - 2033 kh@evk-koeln.de 

Dr.med. Michael Bey HNO-Belegarzt 0221 / 479 - 2229 0221 / 479 - 2033 kh@evk-koeln.de 

Dr.med. Daniel Neuberger HNO-Belegarzt 0221 / 479 - 2229 0221 / 479 - 2033 kh@evk-koeln.de 

Dr.med. Rainer Carius HNO-Belegarzt 0221 / 479 - 2229 0221 / 479 - 2033 kh@evk-koeln.de 

Dr. med. Jan-Henning Lemke HNO- Belegarzt 0221 / 479 - 2229 0221 / 479 - 2033 kh@evk-koeln.de 

Dr. med. Thomas Zink HNO-Belegarzt 0221 / 479 - 2229 0221 / 479 - 2033 kh@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Hals-, Nasen-, 

Ohrenheilkunde  

Kommentar / Erläuterung 

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 

Warzenfortsatzes 

des Innenohres 
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VH04 Mittelohrchirurgie (Hörverbesserung, Implantierbare Hörgeräte) Tympanoplastiken, keine implantierbaren Hörgeräte 

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen  

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege nur Diagnostik 

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle  

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes der Stimme 

VH25 Schnarchoperationen  

VH26 Laserchirurgie  
 
 
 
 
 

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Hals-, 
Nasen-, Ohrenheilkunde ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen nur im Brandschutz 
 
 
 
 
 

B-[5].5 Fallzahlen [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
756  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

J35 319 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

J32 197 Chronische Sinusitis 

G47 103 Schlafstörungen 

J34 53 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

J38 12 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

H65 8 Nichteitrige Otitis media 

J36 7 Peritonsillarabszess 

S02 7 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 
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H66 6 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media 

T81 5 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

H70 4 Mastoiditis und verwandte Zustände 

B37 < 4 Kandidose 

D10 < 4 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 

D11 < 4 Gutartige Neubildung der großen Speicheldrüsen 

D14 < 4 Gutartige Neubildung des Mittelohres und des Atmungssystems 

D37 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

H60 < 4 Otitis externa 

H61 < 4 Sonstige Krankheiten des äußeren Ohres 

H71 < 4 Cholesteatom des Mittelohres 

H74 < 4 Sonstige Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 

H83 < 4 Sonstige Krankheiten des Innenohres 

H91 < 4 Sonstiger Hörverlust 

H93 < 4 Sonstige Krankheiten des Ohres, anderenorts nicht klassifiziert 

J33 < 4 Nasenpolyp 

J37 < 4 Chronische Laryngitis und Laryngotracheitis 

K11 < 4 Krankheiten der Speicheldrüsen 

K12 < 4 Stomatitis und verwandte Krankheiten 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

M95 < 4 Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

Q17 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ohres 

Q18 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses 

R07 < 4 Hals- und Brustschmerzen 
 
 
 
 
 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-215 333 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-285 326 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-289 281 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 

5-200 279 Parazentese [Myringotomie] 

5-214 229 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-224 197 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-984 117 Mikrochirurgische Technik 

1-612 89 Diagnostische Rhinoskopie 
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5-282 76 Tonsillektomie mit Adenotomie 

1-610 61 Diagnostische Laryngoskopie 

5-281 51 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

5-300 20 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-983 19 Reoperation 

5-221 16 Operationen an der Kieferhöhle 

1-620 14 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-630 14 Diagnostische Ösophagoskopie 

5-185 14 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

1-611 11 Diagnostische Pharyngoskopie 

5-056 11 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-194 11 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I] 

5-852 11 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-203 10 Mastoidektomie 

5-189 9 Andere Operationen am äußeren Ohr 

5-202 9 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr 

5-195 7 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der Gehörknöchelchen) 

5-216 7 Reposition einer Nasenfraktur 

5-218 7 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 

1-422 6 Biopsie ohne Inzision am Pharynx 

5-184 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

1-440 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-537 < 4 Biopsie am Naseninnenraum durch Inzision 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

5-209 < 4 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr 

5-210 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung 

5-211 < 4 Inzision der Nase 

5-212 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-250 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-251 < 4 Partielle Glossektomie 

5-262 < 4 Resektion einer Speicheldrüse 

5-270 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich 

5-272 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens 

5-273 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 

5-275 < 4 Palatoplastik 

5-279 < 4 Andere Operationen am Mund 

5-280 < 4 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen Abszesses 

5-291 < 4 Operationen an Kiemengangsresten 

5-310 < 4 Larynxverengende Eingriffe 
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5-313 < 4 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea 

5-315 < 4 Rekonstruktion des Larynx 

5-394 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-530 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-534 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-640 < 4 Operationen am Präputium 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-908 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel 

5-909 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut 

5-930 < 4 Art des Transplantates 

5-932 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

8-101 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision 
 
 
 
 
 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-285 242 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-194 32 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I] 

5-202 28 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr 

5-300 23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-215 21 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-214 13 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-184 12 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-216 10 Reposition einer Nasenfraktur 

5-211 5 Inzision der Nase 

5-185 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

5-259 4 Andere Operationen an der Zunge 

1-502 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

1-586 < 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision 

5-188 < 4 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres 

5-195 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der Gehörknöchelchen) 

5-200 < 4 Parazentese [Myringotomie] 
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5-221 < 4 Operationen an der Kieferhöhle 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-903 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 
 
 
 
 
 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[5].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
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Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

00,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6 126,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  

AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen  

 
 

B-[5].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,41   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,41   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,41 221,70087  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 756,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 756,00000  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP17 Case Management  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[5].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
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B-[6] Fachabteilung Anästhesiologie und Intensivmedizin  
 
 
 

B-[6].1 Name [Anästhesiologie und Intensivmedizin ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3700 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weyertal 76, 50931 Köln http://www.evk-koeln.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr.med. Holger Heinen-Schürmann Chefarzt 0221 / 479 - 2388 0221 / 479 - 2382 anaesthesie@evk-koeln.de 
 
 
 
 
 

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote [Anästhesiologie und 
Intensivmedizin ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Anästhesiologie und 

Intensivmedizin  

Kommentar / Erläuterung 

VI20 Intensivmedizin  

VI40 Schmerztherapie alle gängigen Verfahren der medikamentösen und nicht-medikamentösen Schmerztherapie; besonderer 

Schwerpunkt ist die kontinuierliche Schmerztherapie über Katheter-Regionalanästhesien insbesondere in der 

Orthopädie und Unfallchirurgie.  TÜV-Zertifikat "Schmerzfreies Krankenhaus - Akutschmerztherapie" 
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B-[6].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Anästhesiologie und Intensivmedizin ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen nur im Brandschutz 
 
 
 
 
 

B-[6].5 Fallzahlen [Anästhesiologie und Intensivmedizin ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-910 674 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-930 630 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-931 91 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-831 74 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-919 61 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-980 47 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-701 36 Einfache endotracheale Intubation 

8-915 17 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

8-706 16 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-771 13 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-900 12 Intravenöse Anästhesie 

8-918 6 Multimodale Schmerztherapie 
 
 
 
 
 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[6].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13,0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13,0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,4   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,4   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

 
 

B-[6].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,32   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,82   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,32   

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,54   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,54   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,54   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP17 Case Management  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[6].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
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Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 
C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in % Kommentar / Erläuterung 

Ambulant erworbene Pneumonie 109 102,8  

Geburtshilfe 1445 100,1  

Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 904 99,7  

Herzchirurgie < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Implantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-Explantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herztransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herztransplantation, Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Hüftendoprothesenversorgung 83 98,8 Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 

Hüftendoprothetik: Hüftendoprothesenimplantation 75 101,3 Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 

Hüftendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel 9 77,8 Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit osteosynthetischer Versorgung 14 92,9 Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 

Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren-Implantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-Systemwechsel/-Explantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Karotis-Revaskularisation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Kathetergestützte endovaskuläre Aortenklappenimplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Kathetergestützte transapikale Aortenklappenimplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Knieendoprothesenversorgung 64 100,0 Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 
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Knieendoprothetik: Knieendoprothesenimplantation 62 101,6 Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 

Knieendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel < 4  Die Dokumentationsraten in den Zählleistungsbereichen der Hüft-

/Knieendoprothesenversorgung sind durch verfahrenstechnische Ursachen nicht sicher korrekt 

dargestellt. 

Koronarangiographie und Perkutane Koronarintervention (PCI) < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Leberlebendspende < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Lebertransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Lungen- und Herz-Lungentransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Mammachirurgie 8 75,0  

Neonatologie < 4   

Nierenlebendspende < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Pflege: Dekubitusprophylaxe 52 100,0  
 

 
 
 
 
C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren der QSKH-RL für: [keine Angabe] 

(1) Leistungsbereich (2) Qualitätsindikator 

(3) Indikator mit Bezug zu Infektionen 

im Krankenhaus 

(4) Empirisch-statistische Bewertung (5) Bundes-durchschnitt 

(6) Referenzbereich (bundesweit) 

(7) Vertrauensbereich (bundesweit) 

 

(8) Grundgesamtheit/  

Beobachtet/  

Erwartet 

(9) Ergebnis (Einheit) 

(10) Entwicklung Ergebnis zum 

vorherigen Berichtsjahr 

(11) Vertrauens-bereich (Kranken-

haus) 

(12) Ergebnis im Berichtsjahr 

(13) Vergleich zum vorherigen 

Berichtsjahr 

(14) Kommentar/ Erläuterung der auf 

Bundes- bzw. Landesebene 

beauftragten Stellen(15) Kommentar/ 

Erläuterung des Krankenhauses 

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  13,25 

6)  Nicht definiert 

7)  13,12 / 13,37 

8)  112 / 20 / 112 

9)  17,86 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  11,87 / 25,98 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messung des Sauerstoffgehalts im 

Blut bei Lungenentzündung innerhalb 

von 8 Stunden nach Aufnahme 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  98,17 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  98,12 / 98,22 

8)  112 / 106 / 112 

9)  94,64 

10)  unverändert 

11)  88,80 / 97,52 

12)  U32 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messung des Sauerstoffgehalts im 

Blut bei Lungenentzündung innerhalb 

von 8 Stunden nach Aufnahme (ohne 

aus einem anderen Krankenhaus 

zuverlegte Patienten) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  98,25 

6)  Nicht definiert 

7)  98,2 / 98,3 

8)  104 / 98 / 104 

9)  94,23 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  87,98 / 97,33 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   
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1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messung des Sauerstoffgehalts im 

Blut bei Lungenentzündung innerhalb 

von 8 Stunden nach Aufnahme 

(ausschließlich aus einem anderen 

Krankenhaus zuverlegte Patienten) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  96,16 

6)  Nicht definiert 

7)  95,79 / 96,5 

8)  8 / 8 / 8 

9)  100,00 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  67,56 / 100,00 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Behandlung der 

Lungenentzündung mit Antibiotika 

innerhalb von 8 Stunden nach 

Aufnahme 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,55 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  95,47 / 95,63 

8)  88 / 82 / 88 

9)  93,18 

10)  unverändert 

11)  85,91 / 96,84 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Frühes Mobilisieren von Patienten 

mit geringem Risiko innerhalb von 24 

Stunden nach Aufnahme 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  97,35 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  97,18 / 97,5 

8)  16 / 13 / 16 

9)  81,25 

10)  unverändert 

11)  56,99 / 93,41 

12)  H20 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Frühes Mobilisieren von Patienten 

mit mittlerem Risiko innerhalb von 24 

Stunden nach Aufnahme 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  93,26 

6)   

7)  93,13 / 93,4 

8)  53 / 41 / 53 

9)  77,36 

10)  unverändert 

11)  64,47 / 86,55 

12)  S99 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Zielvereinbarung in Umsetzung, 

Ergebnis zum Indikator verbessert 

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Fortlaufende Kontrolle der 

Lungenentzündung mittels Erhebung 

von Laborwerten (CRP oder PCT) 

während der ersten 5 Tage 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  98,73 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  98,68 / 98,78 

8)  86 / 85 / 86 

9)  98,84 

10)  unverändert 

11)  93,70 / 99,79 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Feststellung des ausreichenden 

Gesundheitszustandes nach 

bestimmten Kriterien vor Entlassung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,2 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  95,1 / 95,29 

8)  67 / 53 / 67 

9)  79,10 

10)  verbessert 

11)  67,93 / 87,12 

12)  S99 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Zielvereinbarung in Umsetzung, 

deutlich positive Ergebnisentwicklung 

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Ausreichender 

Gesundheitszustand nach 

bestimmten Kriterien bei Entlassung 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  97,83 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  97,76 / 97,9 

8)  53 / 53 / 53 

9)  100,00 

10)  unverändert 

11)  93,24 / 100,00 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messen der Anzahl der Atemzüge 

pro Minute des Patienten bei 

Aufnahme ins Krankenhaus 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,72 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  95,64 / 95,79 

8)  109 / 94 / 109 

9)  86,24 

10)  unverändert 

11)  78,53 / 91,48 

12)  S99 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Zielvereinbarung in Umsetzung 

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,03 

6)  <= 1,58  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  1,02 / 1,04 

8)  112 / 20 / 15,11 

9)  1,32 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,88 / 1,93 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   
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1)  Geburtshilfe 2)  Schwergradiger Dammriss bei 

Spontangeburt 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  1,39 

6)  Nicht definiert 

7)  1,35 / 1,42 

8)  976 / 16 / 976 

9)  1,64 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  1,01 / 2,65 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Schwergradiger Dammriss bei 

Spontangeburt ohne Dammschnitt 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  1,14 

6)   

7)  1,1 / 1,17 

8)  901 / 10 / 901 

9)  1,11 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,60 / 2,03 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Gabe von Kortison bei drohender 

Frühgeburt (bei mindestens 2 Tagen 

Krankenhausaufenthalt vor 

Entbindung) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  95,61 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  95,13 / 96,04 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Das Krankenhaus hat in diesem 

Qualitätsindikator kein Ergebnis, da 

solche Fälle im Krankenhaus nicht 

aufgetreten sind. 

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Vorbeugende Gabe von Antibiotika 

während des Kaiserschnitts 

3)  ja 

4)  gut 

 

5)  98,22 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  98,16 / 98,27 

8)  349 / 338 / 349 

9)  96,85 

10)  unverändert 

11)  94,45 / 98,23 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Schwergradiger Dammriss bei 

Spontangeburt – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,06 

6)   

7)  1,03 / 1,08 

8)  976 / 16 / 16,67 

9)  0,96 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,59 / 1,55 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Übersäuerung des Blutes bei 

Neugeborenen – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  1,02 

6)   

7)  0,97 / 1,08 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,41 / 3,56 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Zusammengefasste Bewertung der 

Qualität der Versorgung  

Neugeborener in kritischem Zustand 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,02 

6)   

7)  0,99 / 1,05 

8)  1407 / 7 / 9,77 

9)  0,72 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Kaiserschnittgeburten 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  31,42 

6)   

7)  31,31 / 31,53 

8)  1446 / 349 / 1446 

9)  24,14 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  22,00 / 26,41 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Kaiserschnittgeburten - unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,97 

6)   

7)  0,97 / 0,98 

8)  1446 / 349 / 404,00 

9)  0,86 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,79 / 0,95 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   
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1)  Geburtshilfe 2)  Zeitraum zwischen Entschluss 

zum Notfallkaiserschnitt und Geburt 

des Kindes über 20 Minuten 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,48 

6)  Sentinel-Event 

7)  0,36 / 0,65 

8)  9 / 0 / 9 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 29,91 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Kritischer Zustand des 

Neugeborenen 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,03 

6)   

7)  0,03 / 0,04 

8)  1377 / 0 / 1377 

9)  0,00 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,00 / 0,28 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Anwesenheit eines Kinderarztes 

bei Frühgeburten 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,85 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  95,6 / 96,09 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  34,24 / 100,00 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Bestimmung des Säuregehalts im 

Nabelschnurblut von Neugeborenen 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  99,13 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  99,1 / 99,15 

8)  1437 / 1418 / 1437 

9)  98,68 

10)  unverändert 

11)  97,94 / 99,15 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Geburtshilfe 2)  Übersäuerung des Blutes bei 

Neugeborenen 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,2 

6)   

7)  0,19 / 0,21 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,07 / 0,64 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Entfernung der Eierstöcke oder der 

Eileiter ohne krankhaften Befund 

nach Gewebeuntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  12,04 

6)   

7)  11,55 / 12,55 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  2,22 / 24,97 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Fehlende Gewebeuntersuchung 

nach Operation an den Eierstöcken 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  1,53 

6)   

7)  1,41 / 1,66 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  0,21 / 6,30 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Blasenkatheter länger als 24 

Stunden 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  3,59 

6)   

7)  3,47 / 3,7 

8)  743 / 25 / 743 

9)  3,36 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  2,29 / 4,92 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Keine Entfernung des Eierstocks 

bei jüngeren Patientinnen mit 

gutartigem Befund nach 

Gewebeuntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  91,33 

6)  >= 78,37 % (5. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  91,02 / 91,64 

8)  102 / 97 / 102 

9)  95,10 

10)  unverändert 

11)  89,03 / 97,89 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Lymphknotenentfernung bei 

Brustkrebs im Frühstadium 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,15 

6)  Sentinel-Event 

7)  0,08 / 0,28 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Das Krankenhaus hat in diesem 

Qualitätsindikator kein Ergebnis, da 

solche Fälle im Krankenhaus nicht 

aufgetreten sind. 

15)   
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1)  Operation an der Brust 2)  Lymphknotenentfernung bei 

Brustkrebs im Frühstadium und 

Behandlung unter Erhalt der Brust 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  11,62 

6)  <= 20,75 % (90. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  10,77 / 12,54 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Das Krankenhaus hat in diesem 

Qualitätsindikator kein Ergebnis, da 

solche Fälle im Krankenhaus nicht 

aufgetreten sind. 

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Absicherung der Diagnose vor der 

Behandlung mittels 

Gewebeuntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  96,75 

6)   

7)  96,62 / 96,88 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  43,85 / 100,00 

12)  R10 

13)  verbessert 

14)   

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Entscheidung für eine Entfernung 

der Wächterlymphknoten 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  94,91 

6)   

7)  94,67 / 95,14 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  20,65 / 100,00 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Rate an Patientinnen mit einem 

positiven HER2/neu-Befund 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  13,92 

6)   

7)  13,65 / 14,19 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,00 / 65,76 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Rate an Patientinnen mit einem 

positiven HER2/neu-Befund - unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,91 

6)   

7)  0,9 / 0,93 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,00 / 3,39 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Röntgen- oder 

Ultraschalluntersuchung der 

Gewebeprobe während der Operation 

bei Patientinnen mit markiertem 

Operationsgebiet (Drahtmarkierung) 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  80,66 

6)   

7)  80,13 / 81,19 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Das Krankenhaus hat in diesem 

Qualitätsindikator kein Ergebnis, da 

solche Fälle im Krankenhaus nicht 

aufgetreten sind. 

15)   

1)  Operation an der Brust 2)  Röntgen- oder 

Ultraschalluntersuchung der 

Gewebeprobe während der Operation 

bei Patientinnen mit markiertem 

Operationsgebiet (Drahtmarkierung) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  97,74 

6)   

7)  97,52 / 97,95 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Das Krankenhaus hat in diesem 

Qualitätsindikator kein Ergebnis, da 

solche Fälle im Krankenhaus nicht 

aufgetreten sind. 

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 

erwarben 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,4 

6)   

7)  0,39 / 0,4 

8)  9796 / 22 / 9796 

9)  0,22 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   
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1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 

erwarben - unter Berücksichtigung 

der Schwere aller Krankheitsfälle im 

Vergleich zum Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,99 

6)   

7)  0,98 / 0,99 

8)  9796 / 22 / 24,84 

9)  0,89 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 4. 

Grades/der Kategorie 4 erwarben 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  0,01 

6)   

7)  0,01 / 0,01 

8)  9796 / 0 / 9796 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 0,04 

12)  R10 

13)  verbessert 

14)   

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 2. 

Grades/der Kategorie 2 erwarben 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,32 

6)   

7)  0,32 / 0,33 

8)  9796 / 17 / 9796 

9)  0,17 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 3. 

Grades/der Kategorie 3 erwarben 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,06 

6)   

7)  0,06 / 0,07 

8)  9796 / 5 / 9796 

9)  0,05 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)  Ein Referenzbereich ist für diesen 

Indikator nicht definiert. 

15)   

 

 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 

DMP Kommentar / Erläuterung 

Diabetes mellitus Typ 1  

Diabetes mellitus Typ 2  
 
 
 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V 
 

Leistungsbereich: Mindest- menge: Erbrachte Menge: Ausnahmetatbestand: Kommentar/Erläuterung: 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 50 60   
 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologische 

Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 

und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

47 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 

ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

41 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 41 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 
 
 


